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R-Stempel 
Tallinn 

Nr. Postamt Nr. Typ Abbildung Frühestes 
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lbl/ RNr. 
TALUNN 39 

·' 

034' Tallinn 40 

Karl Lukas lllingen 

Pfadfinderlager in Türi. 

Geschlossen 
01 .05.92 

Vom 14. bis 22. Juli fand in Türi nach 3 Jahren wieder ein Großlager der estnischen 
Pfadfinderschaft statt. Zu diesem Anlaß verausgabte von der EESTI POST eine 
Postkarte (Nr. 29) mit Moitivzudruck mit dem Emblems der Veranstaltung (ohne 
Wertstempel) und ein Sonderstempel mit gleichem Motiv. Für eingeschriebene Sen­
dungen wurde beim Postamt Türi ein normaler Einschreibstempel verwendet. (Abb.1) 
Außerdem wurden noch 4 private Postkarten, zwei davon, die sich direkt auf das La­
ger beziehen und zwei weitere, die an große Pfadfinderlager aus den 20-ziger Jah­
ren erinnern. (Abb. 2-5 auf 70% verkleinert) 

A PRIORITAIRE 
PAR AVION 

EGL Ja ESÜ SL Hölmuslld 
Postfma.)a pk 517 

50002 TARTU 
EESTI 

EESTI SKAUTIDE JA GAIDIDE SUURLAAGER 
"HÖIMUSILD" 14.-22. JUUU 

TID - TÜR/ 

,il\\1 Nr.i_f __ 
"' ---l N 

.... 
0 ' 0 ---l 
N 1 

1 

~ 

Karl LUKAS 
Goethestr. 21 - -

D-75428 I Ll i '1 ~ 
DEUTSCHLAND Q . 

Abb.1 Postkarte Nr. 29 von der EESTI POST 
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Abb. 2 mit Emblem Abb. 3 Schema des Lagers 
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Abb. 4 1. Großlager in Estland 1926 Abb. 5 Welttreffen in Dänemark 1924 
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Hans-Otto v. Lilienfeld-Toal 

Gutshäuser auf estnischen Briefmarken 

In der Fortsetzung der „Güter - Serie11 .wurde am 17. April 2001 von der estnischen 

Postverwaltung eine mehrfarbige Briefmarke zu 4,40 Kronen herausgegeben. Abge­

bildet ist das Herrenhauses des Rittergutes Laupa,· das von 1849 bis zur Enteignung 

. 1919 der Familie Freiherren v. Taube gehörte. 

Auf dem FDC (Abb. 1) ist rechts oben die Briefmarke aufgeklebt, während auf der 

linken Seite das Stamm - Wappen der Famil ie von Taube mit dem Schriftfeld abge­

bildet ist. Das Wappen zeigt auf einem goldenen Grund einen braunen Baumstumpf 

mit 2 grünen Trieben in Blattform. Darunter steht LAUPA MÖIS, zu deutsch: Gut 

Laupa mit folgendem Text: (Übersetzung aus dem Estnischen) 

\ .-------------

1 

1 
1 

Abb. 1 

·1jofr )1ac~o vi it-, 
X/(/;:/a~ ~ ~ - ,/ s lt 
13 9 ·l f .Tcll&ttt-t-

„Gut Laupa". Bei dem Dorf Laupa, am Oberlauf des Perna.uschen Flusses, entstand 

1627 das Gut. 1630 besaßen Fersens Laupa, das sie 1849 an G. W. von Taube 

verkauften. 1905 wurde das Gut, zusammen mit der Spiritusbrennerei von Roten 

Banden aus Reval (Tallinn) abgebrannt. Von 1911 bis 1913 dauerte die Errichtung 

des heutigen Herrenhauses, einem der ersten im damals aufkommenden Jugendstil. 

Vergleichbare Dekorationsfülle findet man Anfang des 20. Jh. in keinem anderen 
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Gutshaus in Estland. Von der asymmetrischen Innenausstattung sind bis heute 2 

große Kamine und Schrankeinbauten in den Fluren erhalten geblieben. Seit 1922 . 
wird das Gutshaus als Schule genutzt, zur Zeit als Grundschule." 

Zur Ergänzung: 

Das Rittergut Laupa, im Kreis Jerwen, am Pernauschen Fluß 18 km südlich von 

Weißenstein (estn. Paide) gelegen, gehörte zu dem Kirchspiel Turgel (estn. Türi). Es 

war eines der wenigen Güter, dessen Name sowohl in deutsch wie auch estnisch 

gleich geschrieben und ausgesprochen wurde. 

Laupa war 1564 ein Dorf der Serreferschen Wacke des Hofes Turgel, also unmittel­

barer Besitz des Deutschen Ordens. 1614 bestätigte König Gustav II. Adolf von 

Schweden Laupa dem Claus Stellan für seinen Soldrest, doch war Stellan 1620 nur 

noch Arrendator. 1630 verlieh Gustav II. Adolf das gut dem Reinhold Fabian von 

Fersen, der den Stellan abfand. (Pirang III, S. 55). Ende des 17. Jh. wurde Laupa 

vom schwedischen Staat 11reduziert", nach dem Sieg Rußlands über Schweden, 1710, 

von Peter dem Großem dem Grafen Hans von Fersen "re.stituiert". Da Graf Fersen 

aber nicht russischer Untertan werden wollte, verkaufte er Laupa an seinen 

Verwandten Hans Heinrich von Fers!3n (Pirang ///, S. 55). 1823 erbte Hans Michael 

von Fersen den Besitz. 1841 erhält Georg Magnus von Fersen Laupa mit drei 

Hoflagen auf Grund eines Erbteilungsvertrages. (Wistinghausen, S. 204) 

Bereits 8 Jahre später, 1849, kauft Gustav Frhr. von Taube das Rittergut Laupa mit 

den Hoflagen Ülejöe, Parkamaa und Aroküla, für seinen Sohn Frommhold Otto. Die­

ser vererbte seinem Sohn Viktor, der es 1897 an seinen Bruder Otto verkaufte. Zu 

Laupa gehörten damals 3.345,2 ha Hofland und 130 sogen. abgeteilte Stellen = 

6.883,8 ha Bauernland sowie 4 Dörfer. (Balt. Hist. Ortslexikon) 

Nach dem 1. Weltkrieg führte der neu gegründete estnische Staat eine rigorose Ag­

rarreform durch. Alle Rittergüter, so auch Lupa,wurden nach dem am 10.10.1919 er­

lassenen Gesetz vollständig enteignet. Von der Möglichkeit, bei der Aufteilung seines 

ehemaligen Gutes, die Zuteilung einer Landparzelle zu beantragen, machte Otto 

Frhr. von Taube keinen Gebrauch. Er zog sich 1920 mit seiner Familie nach Jändja 

zurück, das ehedem auch zu Laupa gehörte. Hier hatte er schon1907 eine mit Was­

serkraft betriebene Holzschleiferei gegründet. Als 11 lndustriebetrieb" f iel Jändja nicht 

unter die Enteignung. Die Holzschleife_rei, zusammen mit einer ~leinen Landwirt­

schaft von 49 ha, bestand noch 1939. 
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Das auf der Briefmarke abgebildete He.rrenhaus von Laupa entstand zwischen 1911 

uns 1913, nachdem - wie vor erwähnt - das alte Gutshaus im Revolutionsjahr 1905 

geplündert und eingeäschert worden war. Die Planung stammte von dem Revaler 

Architekten Rosenbaum. Der Stil des imposanten Gebäudes ist nicht einfach einzu­

ordnen. Der Erbauer Otto Frhr. von Taube spricht in seinen Memoiren vom 11Empire -

Stil" (Kunstrichtung z.Z. Napoleon /.). Der Architekt Heinz Pirang schreibt in seinem 

Bildband "Das Baltische Herrenhaus" (1930). „Eine schlichte Architektur finden wir in 

Laupa, Estl. (870), Baron Taube. Der dreiteilige Baukörper ist gut proportioniert, lei­

der erscheint der Barock - Giebel zu breit und zu schwer für den überhöhten Mittel­

bau." Hierbei lag Pirang möglicherweise nur die Abbildung der Gartenseite vor, die er 

in seinem Band III auf Tafel 26 auch brachte und die tatsächlich wesentlich einfacher 

wirkt als die Anfahrtsseite. Letztere veröffentlichte Juhan Maiste in seinem Buch 11Ee­

stimaa möisad" (Estnische Güter). Er beschreibt den Baustil als Neu-Barock mit Neu 

Rokoko Fassadenelementen. Dieser Meinung schließt sich der Verfasser dieses Ar­

tikels an. Das hohe Mansard-Dach mit den schön geformten Dachgaupen und dem 

kräftigen Gesims ist ohne Zweifel dem Barock zuzuordnen. In der reich gegliederten 

Vorderfassade wiederum sind zwischen den Pilastern des Mitteltraktes und den 

Halbsäulen der symmetrisch leicht vorg~zogenen Bautelle des Erdgeschosses deko­

rative Stuckverzierungen angebracht, die einwandfrei zum Rokoko gehören. Reine 

Jugendstil-Elemente sind nicht zu erkennen 1 obgleich dieser sich, unter anderem aus 

Rokokoformen entwickelt hat. Der Jugendstil war damals in Estland wenig gfragt, 

während in Riga gleichzeitig glänzende Jugenstil-Fassaden entstanden. 

Zum Schluß noch ein Wort zu dem auf dem Kuvert ab­

gebildete Wappen: 

Es ist das dekorative Stamm - Wappen der Familie von . 

Taube. Allerdings führten die Laupachschen- und Rick­

holzschen Taubes das vierteilige Freiherren - Wappen 

aus dem Jahre 1652 (Abb.2) (Dr. Walter v. Heck). 

Insofern muß wohl eine Verwechslung vorgelegen ha­

ben. 
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Artur Menzen 

Briefmarkenausstellung „BALT - EX ..:. XII" Montreal 
Unser Freund, Herr J. J. Rausepp, 6133 Sheerbrooke W # 1, Montreal, Quebec, Ca­
nada H4A 1Y4, sandte uns den Sonderstempel und Sonderumschlag von der Brief­
markenausstellung „BALT - EX -XII". Der Sonderstempel wurde von Herrn Francois 
Brisse, Montreal entworfen. 

InMemoriam 
Rudolf Hämar,: Jänis Ronis 

Max Kromm 

Ein Ergänzung zum Thema „Eine eigenartige Ganzsache" 

SAVIAS 
AIDA 1,PÄRNU 
80011 . 
Eesti 
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santen Kalen­
derstempel 
von Tallinn, 
erhalten. 
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Harald Vogt Berlin 

Buchbesprechung: 

Ants Kulo, von dem bereits ein guter, übersichtlicher Katalog der estnischen Fiskal­

marken erschienen ist, legt ein neues Katalogwerk vor: 

VEENEMAA MAKSUMARGID EESTIS 1875-1917 

Russische Stempelmarken in Estland 1875 - 1917 

Die staatlichen Ausgaben werden kenntnisreich in Sparten aufgegliedert: Dokumen­

ten -, Gerichtskosten -, Kanzleigebühren -, Landregistrations -, Unternehmungssteu­

er -, Eisenbahnsteuer -, Paketkosten -, Verkaufssteuer -, Kredit -, Kapitalversiche­

rungs - und Konsularmarken. Ein weiter Abschnitt zeigt Lokalausgaben für die Pro­

vinz Estland sowie für Tallinn und Nomme. 

Die Marken werden alle abgebildet und beschrieben. Die Wertangaben in US - $ gibt 

es für ungestempelt und gestempelt. Außerdem werden mit diesen Marken versehe­

ne Dokumente abgebildet. Alle Texte sind außer in Estnisch auch in Englisch gehal­

ten. 

Ants Kulo Pöngi tee 27 EE-11913 Tall inn Preis DM 20,00 zuzüglich Versandkosten. 

Bestellungen können auch durch Harald Vogt Lynarstr. 18a 14193 Berl in vermittelt 

werden. 

Harald Vogt Berlin 

Buchankündigung: 

Der Kopieausschnitt, im Heft 32 Seite 43 unten, von Herrn Dr. König zeigt links ei­

nen zweisprachigen Stempel „Amtliches Einschreiben" rechts daneben den Stem­

pel „Amtlich - MC = Ministerium für Verbindungswesen = Postministerium" 

Der vollständige Brief hat unten rechts den Absenderstempel der Bezirksbehörde 

des Ministeriums mit der zugesetzten Einschreibnummer des Briefes. Dieser interes­

sante Brief und viele andere Besonderheiten werden in einem neuen Buch von Max 

Kromm und Harald Vogt enthalten sein und beschrieben werden, das sich zur Zeit in 

Arbeit befindet und die Jahre von 1944 - 1991 in Estland behandelt. 
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Ausstellungserfolge, der ARGE - Mitglieder auf der Briefmarken­
ausstellung im Rang 3 „ IV. BAL TICA 2001 " in Soest vom 13. bis 14. 

Ländersammlungen 
N2 Aussteller und Titel 

Oktober 2001 

1.1 Paul von Sengbusch, Heide 
„Estland im Wandel der Zeit" 
umgruppiert nach Postgeschichte 

1.2 Eberhard Kuhlmann, Springe 
„Unabhängige Republik Estland 1918-1940" 

Postgeschichtliche Sammlungen 
N2 Aussteller und Titel 
2.1 Andre De Bruin, An 't Harde 

„Early letters of Lithuania" 
2.2 Ruud v.Wijnen, Arnhem 

„Lettland, postalische Nebenstempel" 
2.3 Walter Hörichs, Jena 

„Estland - Postalisches zwischen 1830 und 
1918" 

2.4 Paul von Sengbusch, Heide 
Russische Stempel estländischer Postämter 
1858-1917" 

2.5 Max Kromm, Berl in 
11Weiter verwendete schwarze sowjetische Ab­
senderfreistempel in Estland 1991 - 2000" 

2.6 Gerhard Hahne, Uetze 
11Post aus der Stadt Wilna" 

2. 7 Edgar Lüüs, Geseke 
„Die Entwertung der ersten Briefmarken des za­
ristischen Rußland in Estland 1858 - 1877" 

2.9 Karl Lukas, lll ingen „Estland von 1990 bis 1993. 
Der Weg der estnischen Post in die Souveränität" 

2.12 Kennwort: Vanemuine 
„Estlands Postgeschichte" 

Literaturklasse 

LV Rahm. Nr. Bewertung 
03 22 - 26 62 p - s 

06 27 - 30 60 p - s 

LV Rahm. Nr. Bewertung 
NL 104-107 75 P -G 

NL 108 - 111 65 P - V 
EP 15 

11 112 - 114 57 p - s 

03 115 - 119 55 p - s 

07 120 - 122 52 P - SB 

06 123- 132 außer 
Wettbe­

werb 
OY. 133 - 139 7 5 P - G 

09 144 - 149 62 p - s 
EP 8 

01 160 - 167 78P-G 
EP 1 

N2 Aussteller und Titel LV Rahm. Nr. Bewertung 
5.1 Peeter Kaulin, Goslar 77 P - G 

„Zeppelin- und Schleuderflugpost aus Estland" 
veränderte Nachauflage 158 Seiten, 158 Abbil-
dungen 

5.2 Arbeitsgemeinschaft Estland im BDPh 57 P - S 
11
EESTI - POST" Ausgaben 30/2000 und 

32/2001 
5.3 Jan Kaptein, Maarssen 70 P -V 

„Het Baltische Gebied" unveränderte Nachauf-
lage 70 Seiten 
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Ausstellungserfolge. 

ESTONIA 2000 Tallinn 

Bezogen auf die Mitglieder der ARGE. 

Ländersammlung 

65 

Kalev Kokk Estland die Ausgabe „Weberin und Schmied" Gold (86 P) 

Postgeschichte: 

August Leppä Postgeschichte Estlands von 1914 - 1945 Großvermeil (80 P) 

August Leppä Postgeschichte Lettlands von 1914-1945 Vermeil (75 P) 

Karl Lukas Estland von 1990 - 1993 Silber (68 P) 

Edgar Lüüs, Die Entwertung der ersten Briefmarken des zaristischen Rußland in 

Estland 1858 - 1877 Vermeil (75 P) 

Artur Menzen Estland 1918 - 1928 Silber (65 P) 

Elmar Ojaste Mischfrankaturen in Estland von 1991 -1993 Silber (68 P) 

Jaan Otsason Zeitabschnitt der Postgeschichte von Riga Bronze (62 P) 

Jaan Otsason Estland Telegramme Silber (66 P) 

Paul von Sengbusch, Russische Stempel estländischer Postämter 1858 - 1917" 

Silber (66 P) 

Ganzsachen: 

Christoffer Kahrs Postkartenganzsachen verwendet in Estland von 1872 - 1920 

Silber (69 P) 

Luftpost: 

Peter Kaulin Estland Flugpost Gold (82 P) 

Jaan Otsason Zeitschrift „HllU KOGUJA" 1999 Vermeil (75 P) 

NAPOSTA 2001 in Wuppertal 

Auf der NAPOSTA 2001 in Wuppertal vom 24.bis 27.Mai waren folgende Expona­

te, welche sich auf das Baltikum beziehen ausgestellt und haben folgende Aus­

zeichnungen erzielt: 

Luftpost: 

Harry von Hofmann Lettland Flugpostverbindungen und Flugpostmarken Großgold 

Peter Kaulin Estland Flugpost Gold 

Ländersammlung: 

Artur Menzen Estland 1918 - 1928 Groß - Silber 
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Literatur: 

Peter Kaulin „Zeppelin- und Schleuderflugpost aus Estland" Großsilber 

Rolf Treyde "Das neue Lettland" Beschreibung der Marker:i- und Ganzsachenaus­

gaben der lettischen Postverwaltung von 1990 - 1997 Silberbronze 

Offene Klasse: 

Karl Lukas Der Moskauer Kreml. Der Ursprung Moskaus und das Herz von Ruß­

land 

BELGICA 2001 

BELGICA 2001 Briefmarkenweltausstellung vom 9.-15. Juni in Brüssel, haben fol­

gende estnische Aussteller eine Auszeichnung erhalten: · 

Postgeschichte: 

Ants Linnard. The history of post of Reval from 17th to 20th Century Großvermeil 

(85 p) 

Pekka Erelt. Estonia: History of postal censorship XIX-XX Century Vermeil (81 p) 

Ants Kulo. Revenue stamps in Estonia 1918 -1940 Silber (71 p) 

LINNARD Maili. Maritime mail to and from Estonia, Großsilber (78 p) 

Literaturklasse: 

Ants Kulo. Revenue stamps and revenue stamped papers in Estonia Silber (71 p) 

Pekka Erelt. Eesti Filatelist Nr. 37 Vermeil (81 p) 

Veröffentlicht von Raivo Klaus Eesti - Kommissar (filateelia:618 18. Juni 2001) 

Die Arbeitsgemeinschaft gratuliert den Teilnehmern zu ihren Auszeichnungen. 

Die Arbeitsgemeinschaft trauert um: 

Unser ehemaliges Mitglied unserer Gemeinschaft, 

Herr Ewald Linnamägi 

Ist im Frühjahr 2001 plötzlich verstorben. 

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 

Herr Helmut Hammer 11.12.1916 - 04.09.2001 

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 
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Max Kromm Berlin und Karl Lukas lllingen 
10 Jahre diplomatische Beziehungen zwischen Estland und _China . 
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Vorderseite des Kuverts (75% verkleinert) mit einem chinesischen und estnischen 
Sonderstempeln den beiden Fahnen und folgendem Text: 

„Sonderkuvert zum 10. Jahrestag der Aufnahme von diplomatischen 
Beziehungen zwischen der Volksrepublik China und der Republik Estland." 

i:JJ$.A.~~'°oo~~;~JEi!E~'°ooit!L~~l!:;i:;~+lil~~2.~i~ 
2001~9 ß 11 El:l&<J>J$<A.~~f01iJ;; JlltJfHE.~.fOlllltl'!~~31'.~X<+li!l~ . '1.dt, .PliMUlä~l'J1ttf!G~ 

!t- tt. 
Hlina Rahvavabariigi ja Eesti Vabarügi dlplomaatillste suh~te slilmimise 10. aastapäeva 

eriOmbrlk . 
Hiina Rahvavabariik Ja Eesti Vobariik tahistavad 11. septembril 2001. a. diplomaatiliste suhe1e sOimimise 10. 

I aastapaeva. Seile sQndmuse puhul annab Hiina Rahvuslilc Filiatelislidc Ohing vlJja criOmbrilcu. 

tG~!f, lf. lift-1 l?i 1J'~ · Kujundaja: Ma Xlaoling 
i:/l t\TrO.kiarv: 50000 PFTN • WJ-74 

N9 002844 

Rückseite des Kuverts (75% verkleinert) mit folgendem Text: 
„ Sonderkuvert zum 10. Jahrestag der Aufnahme von diplomatischen Bezie-

hungen zwischen der Volksrepublik China und der Republik Estland." 
Am 11. September 2001 jährt sich zum zehnten mal die Aufnahme der diplomati­
schen Beziehungen zwischen der Volksrepublik China und der Republik Estland. Zu 
diesem Anlaß gibt der Nationale Chinesische Philatelistenverband diesen Sonder-
umschlag heraus. · 

EESTI POST 3312001 . 
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ARGE Estland im Internet. 
Auf der Mitgliederversammlung am 13.10.2001 in Soest wurde beschlossen, daß 
ARGE ins "Internet" geht. Dazu wurde eine Arbeitsgruppe Internet, bestehend aus 
den nachfolgend aufgeführten Vereinsmitgliedern, gebildet. 
Die 1. Sitzung der Arbeitsgruppe Internet fand am 14.10.2001 in Soest statt. 
Teilnehmer (Mitglieder der Arbeitsgruppe): 
Paul von Sengbusch (Vorstandsmitglied Arge) 
Karl Lukas (Schriftführer Arge) (ztw.) 
Dr. Helmut Kuras (Internetbeauftragter der Arge) 
Friedhelm Doell (Mitglied des Arbeitskreises) 
Ergebnisse: 

1. Zweck des Internet-Auftrittes 

karl. lukas@arcormail.de 
helmut@kuras.com 
fdoell@aol.com 

Der Zweck des vorgesehenen Internet-Auftrittes der Arge Estland ist die Zusam­
menführung unterschiedlicher Interessengruppen der estnischen Philatelie im 
deutschsprachigen Raum und die aktive Werbung und Einbindung potentiell neuer 
Arge - Mitglieder, die über das Medium Internet angesprochen werden. 
2. Ziele des Internet-Auftrittes 
Die nach genannten Ziele entsprechen bereits einzelnen Bereichen des Internet­
Auftrittes. In Klammern sind jeweils diejenigen Personen genannt, die Beiträge zu 
diesen Bereichen in EDV-lesbarer Form (d.h. als Textdatei per Email an Helmut Ku­
ras) liefern sollen. Wer Beiträge nicht in dieser Form liefern kann, soll sie in schriftli­
cher Form an Karl Lukas in Goethestraße 21, 75428 lllingen schicken. Sie werden 
dann in EDV - lesbare Form gebracht. 
In der 1. Fassung sollen folgende Inhalte realisiert werden: 

• Vorstellung der Arge Estland (Karl Lukas) 
• Veranstaltungen der Arge, z.B. Jahrestreffen (Vorstand) 
• Veranstaltungen mit Exponaten zum Thema Estland (jeweilige Ausstellungs­

teilnehmer) 
• Literatur (jeder, der etwas weiß, mit vollständiger Titel- und Verlagsangabe, 

ggf. deutscher Übersetzung des Titels und Kurzinhaltsangabe, Preis und Be­
stelladresse, insbesondere auch alle Neuerscheinungen) 

• Links, d.h. Verweise auf die Internet-Seiten anderer zum Thema estnische 
Philatelie (mit Angabe der URL = Internetadresse, Angabe der Sprache und 
ggf. kurzer Inhaltsangabe auf deutsch) (jeder, der etwas weiß) 

• Mitglieder stellen sich vor (generelle Angaben zu ·sammelgebieten, Angebo­
ten, Fehllisten etc., mit Email- und/oder Postanschrift) 

• Händlereintragungen, gegen geringe Gebühr (interessierte Händler) 
• Kontakt zur Arge Estland, Aufnahmeanträge, Vorschläge für Autorenffhemen 

des Mitteilungsblattes etc. 
• Auf Englisch soll das Inhaltsverzeichnis und die Vorstellung der Arge Estland 

mit aufgenommen werden (Helmut Kuras) 
• Ein Besucherzähler soll eingerichtet werden 

Weitere Vorschläge sind willkommen 

München, den 23.10.2001 

Friedhelm Doell 
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Max Kromm Berlin 

Neue Poststempeln in Estland. 

Seit Frühjahr gibt es in Estland neu Poststempel ohne EESTI POST. Diese Stempel 

werden von neu eröffneten Postagenturen verwendet, welche zum Teil auch in Kauf­

häuser eingerichtet wurden. 

Bis jetzt sind folgende Stempel belegt: 

~ (• '( ' a ··v·\ 
2 4. 5. 01 

/.{, f>- R 7"(/'.. 
!* a - •\ 
l 3 0. 8. 01 ) 

·~ 

Wer noch Belege mit anderen Stempeln hat, möge diese bitte an Max Kromm mel­

den. 

Kleinanzeigen - Kleinanzeigen - Kleinanzeigen - Kleinanzeigen 
.„ 1 •••• 
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Reval. Rc:va L CEl!T' 8 AHR 183~ 

Unser ARGE - Mitglied Georg 

Weber auf Belegen neben 

abgebildete Stempel (auf 50% 

verkleinert) aus Estland. 

Wer solche Belege mit diesen 

Stempeln hat und diese ab­

geben möchte wende sich 

bitte an folgende Adresse: 

Georg Weber 

Wendischhof 8 

D-33619 Bielefeld 

Tel. 0521/103578 

Suche die Publikation aus der Reihe „Die Siedlungsgeschichte des Estenlandes" 

„Nr.2 Kirchspiel Rappin" von Oleg Roslavlev. Wer kann mir hier weiterhelfen. Rück­

fragen bei entsprechenden Bibliotheken hatten bis jetzt keinen Erfolg . 

Karl Lukas Goethestr. 21 D-75428 lllingen oder Email : karl.lukas@arcormail.de 
EESTI POST 3312001 
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Kleinanzeigen - Kleinanzeigen - Kleinanzeigen - Kleinanzeigen 

Unser Mitglied Karl Lukas Goethestr. 21 75428 lllirigen Tel. 07042/21985 sucht für seine 
Sammlung Postkarten oder Ansichtskarten von Estland nach Deutschland aus der Zeit 
von 1990 bis 14.12.1991 Porto als Landpost 20 Kopeken und Luftpost 35 Kopeken und 
aus der Zeit vom 15.12.1991 bis 15.03.1992 Porto 60 Kopeken und aus der Zeit vom 
16.03. bis 19.06.1992 Porto 20,00 Rubel. 

Unser Mitglied Waldek Saarsoo Erfurter Str. 15 41069 Mönchengladbach Tel. 
02161 /540982 sucht für seinen Freund in Estland den Sonderstempel zum Lufthansa -
Erstflug Frankfurt- Tallinn vom 29.03.1992. 

Wir begrüßen in unserer Arbeitsgemeinschaft: 

Wir hoffe, daß sich unsere neuen Mitglieder in unserer Gemeinschaft wohl fühlen. 

Friedhelm Doell Entenbachstr. 50 81541 München 

Austritte aus unserer Arbeitsgemeinschaft: 

Wolfgang Kaufmann Querweg 22a 21629 Neu Wulmstorf 
persönliche Gründe 

Geir Sßr-Reime 

Jari Forsblom 

Meysenburg Alfred 

Bamberger Karl-Heinz 
Osip Benenson Tallinn 
Dr. Herbert König 

Haugliveien 10 N0-4020 Stavanger/Norwegen 
Aufgabe des Sammelgebietes 

Adressenänderungen: 

neue Adresse: Sammalkallio 21 A 

neue Adresse: 

FIN-2400 Kikkonmuml/Finnland 

Postfach 10 81 20 
40862 Ratingen 

Berichtigung der Telefon-Nr.: 

richtige Telefon-Nr. 0221/321271 
Telefon-Nr 00372/6551607 
Telefon-Nr 04221/150472 

EESTI - POST Mitteilungsblatt der Arbeitsgemeinschaft ESTLAND im BDPh e. V. 
1. Vorsitzender der Arbeitsgemeinschaft: Artur Menzen, Von - der - Goltz - Str. 5 
44143 Dortmund Telefon 0231/523946 
2. Vorsitzender der Arbeitsgemeinschaft: Max Kromm Erich-Kunz Str. 7/19.01 
10319 Berlin Tel. und Fax 030/5129796 
Schriftleiter: Karl Lukas Goethestr. 21 75428 lllingen Telefon 07042/21985 Emaila­
dresse: karl.lukas@arcormail.de 
Verlag: Paul von Sengbusch Postfach 1747 25746 Heide Telefon 0481/68288 Fax 
0481/68289 
Der Jahresbeitrag beträgt für das Jahr 2001 DM 40,00 für das Jahr 2002 25,00 € 
Das Mitteilungsblatt wird nur an die Mitgliedern der Arbeitsgemeinschaft ESTLAND im 
BDPh e. V. kostenlos abgegeben. 
Der Abgabepreis für Nichtmitglieder beträgt je Heft für das Jahr 2001 DM 20,00 bzw. ab 
2002 12,50 € zuzüglich Porto 
Rechte und Verantwortung liegen bei den namentlich gezeichneten Beiträgen der jewei­
ligen Autoren. Nachdruck und I oder Kopie bedürfen der ausdrücklichen schriftlichen 
Genehmigung des Autors 
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Der neue, Ende Juli in estnischer und englischer Sprache erschienener Katalog, ent­
hält alle von 1. Oktober 1991 bis zum 24. Mai 2001 verausgabten Briefmarken. Alle 
Marken sind in schwarz weiß abgebildet. Die Katalogisierung erfolgt nach eigener 
Numerierung. Es sind alle, die bei der Herstellung entstandenen Fehler und Beson­
derheiten beschrieben und entsprechend registriert. · Außerdem enthält der Katalog 
auch alle bis März 2001 erschienenen Ganzsachen - Postkarten und ein Verzeichnis 
aller bisher erschienen Maxiumkarten. Der Katalog enthält auch alle Portotabellen 
der EESTI POST seit 1.01.1991. 
Der Preis des Kataloges beträgt inklusive Porto und Verpackung DM 10,00. 

Zu beziehen bei: Mart Aru, EMS, Box 3141, 10505 Tallinn, Estonia. 
Email - Adresse mart@bns.ee. 
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SOESTER BRIEFMARKENFREUNDE E.V. 

SOESTER BRIEFMARKENFREUNDE E.V. 

:nlBALTICA 
WETTBEWERBSAUSSTELLÜN<i. ,· 

. ... ·. 

••. IM RANG 3 VOM 13. ~: i4.10. 2001; 
STADTHALLE, 59494 SOEST ' ; . . - - . 

. : , . • , 

11 Außer Wettbewerb 11 

Artur Menzen . . · 

WURDE FÜR DAS EXPONAT 

II ESTLAND 1918-1928 11 
:_ 

. . :. 

MIT EINEM EHRENPREIS··· . 

AUSGEZEICHNET. 

SOEST, DER 14. OKTOBER 2001 

A.A~J.mui 
JURY-VORSITTENDER 
HEINZ-DIETER LEHR 

AUSSTELLUNGS LEITERIN 
BRIGITIE MÜHLHAUS 
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SOESTER BRIEFMARKENFREUNDE E.V. 

URKUNDE 
SOESTER BRIEFMARKENFREUN.DE E. V. 

. . 

MBALTICA .. ·· : 
.· • ·. · . . :„ : . ~ . ·. 

WETTB!E.WERBSAUSSTELLUN6 . .· . 
. „. · . .! · · . . ·. . . . .. . . · •. 

. ·.· 

'IM RANG 3 VOM 13. -14.10. 2001, 
: STAI?.THALLE-, 59494.SOEST . 

Arbeitsgemeinschaft Estland 
. „. . . „. ·im„BDPh ·e ~· \l. . 

\,, • • .1 • • •• 

. " " . WiJl{DE FÜR DAS EXPONAT 

"EESTI ·~POST" . Ausg.~ben 30/2000 
· : und. 32/2001" .. 

MIT EINEM DIPLOPM IM RANG EINER 

S~- Medaille 

AUSGEZEICHNET. 

SOEST, DER 14. OKTOBER 2001 

„. 

JUR~ORSITZENDER 
HEINZ-DIETER LEHR 

AUSSTELLUNGSLEITERIN 
BRIGIITE MÜHLHAUS 
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